
300 Prof. Boiler.

etwas zeigt (näky), pain-u-ta (== Suomi pain-u-tta) (durch
Druck) sich beugen (painu) lassen (tta) von paina, beschwe
ren, sondern es finden sich auch Reste eines noch selbstständigen
Gebrauches wie muudun r., muudu d., ich ändere mich, näib,
näis, näikse = nähhakse r., es scheint, man sieht, neid ärra

liirmusse = hirmutas, d., sie werden weggesclieucbt.

Das Passiv wird wie im Suomi durch t (ta.tta da, ’) bezeichnet,
erscheint jedoch, der besondern Form der Personal-Bezeichnung
wegen, bei der im Esthnischen weiter fortgeschrittenen Verflüchti
gung der Muta, oft in abweichender Gestalt: lüwwas, d. = Suomi

lyödähän (also lüwwas = lyö’-a-s, wobei s Rest der Personal-
Bezeichnung-se ist), es wird geschlagen, hutakse = Suomi
huudetaan, contrahirt huutaan, man ruft, es Avird gerufen,
armastakser. = armastetas d. es wird geliebt. Auch den Charakter

der Unpersönlichkeit theilt das esthnische Passiv mit dem des Suomi
und zwar innerhalb derselben Gränzen; das im Dorpater Dialekt
vorkommende persönliche Praesens und Imperfect scheint durch das
Germanische veranlasst, aber falsch gebildet. Die Personal-Endung
-kse des revalsehen Dialektes ist offenbar in k se zu zerlegen

(vgl. Suomi -ik-se = i-hen), daher k als Verhärtung der am Ende

des Stammes nachschlagenden Aspiration, und, wie wir sehen werden,
als Charakteristik des Verbalnomens zu fassen.

Das Praesens, das zugleich als Futurum gilt, wo dieses nicht
durch Umschreibung besonders hervorgehoben wird, findet keine
specielle Bezeichnung.

Das Imperfect wird durch ein dem Stamme nachtretendes
i, wie im Suomi, gebildet. Der Gebrauch eines dem i vortre
tenden s ist aber nicht blos auf die erweichte dentale Muta und

Verba contracta, wie im Suomi beschränkt, vielmehr der grossen
Mehrzahl zwei- und mehrsilbiger Stämme eigen. Nicht selten
erscheinen Doppelformen mit und ohne s, öfter selbst nach
den Personal-Endungen wechselnd: R.: 1. Pers. kuulsin, 3. Pers.
kulis, ich, erhörte, von kuul (e); 1. Pers. käsksin, 3. Pers.
käskis, ich, er befahl, von käsk (i); 1. Pers. kaddusin, 3. Pers.
kaddus, ich, er verschwand, von kaddu; D.: 1. Pers. algsi,

3. Pers. alg, ich, er fing an, vonalg(a); 1. Pers. löpsi, löppi,
3. Pers. löp, ich, er hörte auf, von löpp (e). Die Abwesenheit
des Zischlautes im Suomi und allen übrigen finnischen Sprachen,


